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Sprache 
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Unterricht  E    F     D    E    F        D     E             D     E             E 
Unterlagen  E    F     D    E    F        D     E             D     E             E 
Prüfung  E    F     D    E    F        D     E             D     E             E 
Modulkategorie  
 Erweiterte theoretische Grundlagen 
 Technisch-wissenschaftliche Vertiefung  
 Kontextmodule 
Lektionen  
 2 Vorlesungslektionen und 1 Übungslektion pro Woche 
Kurzbeschreibung /Absicht und Inhalt des Moduls in einigen Sätzen erklären  
Das Modul Privacy and Law sensibilisiert die Studierenden für die Bedrohungen der Privatheit in der postmodernen 
Gesellschaft und regt zu Reflexion über Werte im historischen und interkulturellen Kontext an.  
Die Studierenden erhalten einen Überblick (System- und Orientierungswissen) betreffend Rechtsaspekten, welche weder im 
Bereich der Berufsmatura noch der Bachelorausbildung speziell thematisiert wurden. In der Wissens- und 
Informationsgesellschaft sind das insbesondere die Rechtsaspekte von nicht materiellen Gütern wie Daten, Urheberrechte, 
Markenrechte, etc. 

 
Ziele, Inhalt und Methoden  

Lernziele, zu erwerbende Kompetenzen  
Verstehen der verschiedenen Dimensionen von Privacy. Denken in den diesbezüglichen Zusammenhängen. Transfer und 
Reflexion der Privacy-Aspekte auf und im privaten und beruflichen Umfeld, Verbinden mit Lerninhalten im MRU und den 
technischen Modulen.  
Sensibilisierung für Rechtsaspekte, mit welchen der Ingenieur / die Ingenieurin in anspruchsvollen beruflichen Situationen 
konfrontiert ist. Erwerben einer Sensibilisierung, um Schäden wegen Rechtsverletzung oder Rechtsunsicherheit zu 
vermeiden. Erwerben einer Mitsprache- und Mithörkompetenz, um entsprechende Fachgespräche mit ExpertInnen führen zu 
können. 
Modulinhalt mit Gewichtung der Lehrinhalte 
Einführung ins Recht und dessen Privacy-Aspekte 
Zusammenhang zwischen Datenschutz und Urheberrechtsschutz und Privacy und Verknüpfungen zu technologischen 
Entwicklungen verstehen und reflektieren, Zielkonflikte kennen 
Entstehung und Entwicklung von „Privacy“ – Privatheit als Grund-/Menschenrecht kennen 
Grundzüge des Daten- und Persönlichkeitsschutzes kennen 
Der korrekte Umgang mit dem Internet am Arbeitsplatz kennen 
Whistleblowing-Konzepte kennen 
Grundzüge des Urheberrechts kennen 
Grundzüge des Haftpflichtrechtes gemäss OR und Spezialgesetzen kennen 
Möglichkeiten und Grenzen der Überwälzung von Haftpflichtansprüchen verstehen 
Überblick über Versicherungsprodukte und deren Effizienz kennen 
Grundzüge der in der Industrie relevanten Verträge kennen 



 
 

Grundzüge des Patentrechtes kennen 
Grundzüge des Marken- und Designrecht kennen 
Öffentlichkeitsprinzip kennen 
Strafrechtliche Aspekte kennen 
Formative Lernkontrolle 
Lehr- und Lernmethoden  
Frontalunterricht in den Vorlesungen (2 Lektionen pro Woche) 
Seminaristischer Unterricht in den Übungen (1 Lektion pro Woche) 
Voraussetzungen, Vorkenntnisse, Eingangskompetenzen  
Keine  
Bibliografie  
Skript der Dozentin/des Dozenten und dortiger Verweis auf aktuelle Literatur 

 
Leistungsbewertung  

Zulassungsbedingungen für die Modulschlussprüfung (Testatbedingungen)  
80% Anwesenheit 
Schriftliche Modulschlussprüfung  
Prüfungsdauer :  120 Minuten 
Erlaubte Hilfsmittel:  
 

Open book 

 


